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ANGEDACHT

Mit den warmen Tagen wächst bei vielen 
auch die Vorfreude auf den Sommer.
Der Urlaub ist gebucht, die Freizeit-Anmeldung 
längst abgeschickt oder ein paar freie Tage stehen 
schon im Kalender. Und irgendwann fängt man an, 
die Wochen zu zählen:
Noch vier Wochen, noch drei, dann noch zwei.
Im Kopf entstehen bereits Bilder von dem, was kommen wird. 
Von Gesprächen am Lagerfeuer, von Menschen, die man lange 
nicht gesehen hat, von Zeit zum Durchatmen und von gemein-
samen Erlebnissen. Die Vorfreude wächst! Und irgendwie macht sie schon jetzt
gute Laune, obwohl das alles noch vor uns liegt.
Vorfreude ist etwas komisches. Sie lebt von Dingen, die noch gar nicht passiert
sind und trotzdem verändert sie die Gegenwart. Wer sich freut, schaut anders
auf die kommenden Tage.
Dabei wissen wir gar nicht, wie der Sommer wird... Wird das Wetter schön
sonnig? Wird es regnen? Vielleicht läuft manches ganz anders als geplant. Wer
schon einmal auf einer Freizeit oder einem Zeltlager dabei war, weiß: Man muss
flexibel sein! Und oft sind es gerade die ungeplanten Momente, die später in
Erinnerung bleiben.
Für mich steckt darin auch viel Vertrauen und Hoffnung. Nicht weil wir genau
wissen was kommt, sondern weil wir darauf vertrauen dürfen, dass Gott uns
begleitet. Er wartet nicht erst am Ziel auf uns, wenn alles geschafft ist, sondern
begleitet uns auf dem gesamten Weg.

So ist die Vorfreude auf den Sommer vielleicht mehr als nur das Warten auf
schöne Tage. Sie erinnert uns, mit einer hoffnungsvollen Erwartung zu leben.
Darauf zu vertrauen, dass Gott uns überall begegnen kann: in besonderen
Erlebnissen genauso wie in den kleinen und unscheinbaren Momenten
dazwischen.

Ich wünsche allen einen Sommer voller Vorfreude, voller Gemeinschaft und
voller Momente, in denen ihr Gottes Gegenwart spüren dürft.
Elisa Kaindl
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GEMEINSAM UNTERWEGS – MIT EINER VISION
FÜR DIE ZUKUNFT
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„Alle erleben Glaube und folgen Jesus gemeinsam nach.“ Diese Vision haben wir uns
als BAK für die kommenden zweieinhalb Jahre gesetzt. Sie beschreibt, was uns als
Jugendwerk im Kern antreibt: Wir möchten Räume schaffen, in denen Menschen Jesus
begegnen, im Glauben wachsen und gemeinsam Schritte zu mehr Nachfolge gehen.

Damit diese Vision nicht nur ein Satz bleibt, beschäftigen wir uns  intensiv damit, wie sie
in unserem Alltag sichtbar werden kann. Dazu haben wir verschiedene Strategiefelder
entwickelt, an denen wir in der nächsten Zeit arbeiten werden. Wir fragen uns unter
anderem: Wie können wir Mitarbeitende gut begleiten, stärken und fördern? Wie
erreichen und begleiten wir Teilnehmerinnen und Teilnehmer? Wie gestalten wir
Schulungen, Besprechungen und Veranstaltungen so, dass unsere Vision darin
erlebbar wird? Und welche Haltung prägt unser Miteinander?

Mit diesem Blick nach vorne beschäftigen uns aktuell auch einige größere
Veränderungen und Entscheidungen für die Zukunft unseres Jugendwerks.
Eine dieser Veränderungen betrifft die Stelle des geschäftsführenden
Jugendreferenten. Lars hat seine Stelle zum Ende dieses Jahres gekündigt. Für seine
Arbeit, sein Engagement und all das, was er in unser Jugendwerk eingebracht hat, sind
wir sehr dankbar. Wir möchten bereits jetzt unseren Dank und Wertschätzung für
seinen Einsatz ausdrücken.

Die Kündigung hat uns als BAK dazu bewegt, uns noch einmal grundlegend mit dieser
Stelle auseinanderzusetzen: Brauchen wir auch in Zukunft einen geschäftsführenden
Jugendreferenten? Welche Aufgaben sind wichtig? Welche Schwerpunkte braucht
diese Rolle für die kommenden Jahre? Nach vielen Überlegungen und Gesprächen  
sind wir zu dem Ergebnis gekommen: Wir möchten weiterhin an dieser Stelle festhalten.

Gleichzeitig ist es unser Ziel, die Aufgaben der Geschäftsführung zu überprüfen,
anzupassen und stärker zu fokussieren, damit die Stelle gut zu den aktuellen und
zukünftigen Herausforderungen unseres Jugendwerks passt.
Auch im Bereich der ehrenamtlichen Leitung stehen Veränderungen an. Im November
2026 finden die nächsten Vorstandswahlen statt. Dabei werden die beiden
Vorsitzenden sowie der Rechner neu gewählt. Zum aktuellen Zeitpunkt ist klar, dass sich
Thomas Thimig nicht mehr als Vorsitzender aufstellen lassen wird, und Michael Lendle
nicht mehr als Rechner zur Verfügung steht. Stefanie Hahnen stellt sich wieder als
Vorsitzende zur Wahl.
Für die zukünftige Besetzung der Aufgabenbereiche Rechner und Vorsitz sind wir
bereits mit möglichen Kandidatinnen und Kandidaten im Gespräch. Gleichzeitig freuen  
    wir uns über weitere Vorschläge. 
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Wenn ihr Personen im Blick habt oder euch selbst vorstellen könnt, Verantwortung in
diesem Bereich zu übernehmen, dürft ihr euch gerne beim Vorstand oder BAK melden.
Ansonsten begleitet diesen Prozess bitte besonders im Gebet! Danke.
Ein weiteres Thema, das uns in den nächsten Jahren begleiten wird, ist die Dorfburg,
unser Sitz, Büro und Veranstaltungsraum. Aufgrund von Verkaufsgedanken der
Gemeinde Obersulm und bestehendem Sanierungsrückstau gehen wir davon aus, dass
wir uns kurz- oder langfristig auf die Suche nach einem neuen passenden Hauptsitz für
unser Jugendwerk machen müssen. Auch hier möchten wir euch gerne mit
hineinnehmen: Wenn ihr Ideen habt oder ein geeignetes Objekt kennt, kommt gerne auf
uns zu.
Bei allen Veränderungen bleibt unser Auftrag derselbe: Wir wollen gemeinsam daran
arbeiten, dass Menschen Glaube erleben und Jesus gemeinsam nachfolgen. Wir sind
dankbar für alle Mitarbeitenden, egal ob aktuell oder ehemalige, die diesen Weg mit uns
gehen, mittragen, mitbeten und das Jugendwerk zu dem machen, was es ist. Wir sind
gespannt, wie Gott unser Jugendwerk in der nächsten Zeit führen und gebrauchen wird.
Euer Vorstand und BAK
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Volles Haus, strahlende Kinderaugen und jede Menge Begeisterung: 
Beim Obersulmer Kindertag verwandelte sich die Grundschule Affaltrach in einen bunten
Erlebnisort für Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren. Gemeinsam hatten das
Jugendreferat und die Schulsozialarbeit der Gemeinde Obersulm sowie das
Evangelische Jugendwerk Weinsberg zu einem abwechslungsreichen Nachmittag
eingeladen.
Die Kinder konnten aus zahlreichen Workshops und offenen Angeboten wählen und ihren
Interessen nachgehen. Ob kreativ, sportlich, handwerklich oder musikalisch – für jeden
war etwas dabei. Besonders beliebt waren die Mitmachangebote, bei denen die Kinder
selbst aktiv werden, Neues ausprobieren und eigene Ideen umsetzen konnten.

Auch außerhalb der Workshops war viel geboten. Auf dem Gelände wurde geklettert,
gespielt, gebastelt und gelacht. Die entspannte Atmosphäre und die große Vielfalt an
Angeboten sorgten dafür, dass keine Langeweile aufkam.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Ehrenamtlichen, Mitarbeitenden und
Kooperationspartnern, die mit ihrem Einsatz dazu beigetragen haben, diesen
besonderen Tag möglich zu machen.
Lars Welker

OBERSULMER KINDERTAG 2026 – EIN
NACHMITTAG VOLLER ACTION UND
KREATIVITÄT



JUNGSCHARTAG 2026 – STURKOPF?!
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Unter dem Motto „Sturkopf?!“ kamen zahlreiche Kinder zum
Jungschartag in Grantschen zusammen. Im Mittelpunkt
stand die spannende Geschichte von Bileam und seiner
Eselin aus dem Alten Testament. Gemeinsam gingen wir
der Frage nach, wie Gott manchmal ganz anders spricht,
als wir es erwarten, und warum es wichtig ist, auf ihn zu
hören.

 Nach einem gemeinsamen Gottesdienst ging es direkt
hinein in ein großes Geländespiel. Dabei waren Teamgeist,
Geschicklichkeit und Kreativität gefragt, um eine gefallene
Stadt wieder aufzubauen. Über den Tag verteilt konnten die
Kinder außerdem aus verschiedenen Workshops wählen
und selbst aktiv werden. So entstanden kreative
Werkstücke, Spiele und andere Erinnerungen zum
Mitnehmen.

 Besonders schön war die Gemeinschaft zwischen den
einzelnen Jungscharen aus dem Bezirk. Beim Spielen,
Basteln, Essen und in vielen Gesprächen wurde viel gelacht
und erlebt. Gleichzeitig bot der Tag die Möglichkeit, mehr
über Gott zu erfahren und gemeinsam Glauben zu erleben.
Vielen Dank an alle Mitarbeitende die diesen Tag möglich
gemacht haben.
Lars Welker

Safe the date

Jungschartag 2027

“Ins Rollen bringen”

24. April 2027
in Finsterrot



SCHNUPPERWOCHENENDE – MUTIG UND
STARK
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Unter dem Motto „Mutig und Stark“ gingen wir gemeinsam der Frage nach, was es
bedeutet, Gott zu vertrauen und mutig seinen Weg zu gehen. Die Kinder konnte dabei
auch ihre ersten Erfahrungen machen wie es ist nicht daheim zu übernachten und
einen kleinen Vorgeschmack auf unsere Lager zu bekommen. 

Schon nach kurzer Zeit wurde viel gelacht, gespielt und neue Freundschaften wurden
geschlossen. Ob bei kreativen Angeboten, spannenden Spielen im Freien oder den
gemeinsamen Mahlzeiten – überall war zu spüren, wie schnell aus einer Gruppe
einzelner Kinder eine starke Gemeinschaft wurde.

In den Bibelzeiten beschäftigten wir uns mit der Geschichte von Daniel und seinen
Freunden. Dabei entdeckten die Kinder, dass Mut nicht bedeutet, keine Angst zu haben,
sondern trotz Unsicherheit auf Gott zu vertrauen. In den Kleingruppen wurde gefragt,
diskutiert und überlegt, was diese Geschichte mit dem eigenen Leben zu tun hat.
Ein besonderes Highlight waren die gemeinsamen Aktionen draußen, bei denen
Teamgeist, Kreativität und Zusammenhalt gefragt waren. Abgerundet wurde das
Wochenende durch einen gemütlichen Abend am Feuer mit Stockbrot. Auch ein
Geländespiel im Wald am See durfte nicht fehlen.

Dankbar blicken wir auf viele schöne Begegnungen, fröhliche Kinder und ein gelungenes
Wochenende zurück. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Schnupperlager!
Lars Welker



FAMILIENWOCHENENDE
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Vom 17. bis 19. April verbrachten 12 
Familien gemeinsam mit vier tollen 
Küchenhelfern eine wunderschöne und 
gesegnete Zeit im Freizeitheim Philadelphia 
in Murrhardt. Das Wetter meinte es gut mit 
uns: Bei strahlendem Sonnenschein konnten 
wir fast das gesamte Programm im Freien genießen.
Im Dienst des Königs
 Thematisch begleitete uns die Geschichte von Nehemia. 
Die Familien lernten an verschiedenen Stationen am Sam-
stagmorgen, was ein Diener beim König alles zu tun hat – ganz 
so wie Nehemia, der als Mundschenk am Hof arbeitete. 
Passend dazu wurde die Geschichte beim großen Geländespiel 
am Nachmittag lebendig: Die Familien mussten sich verschiedene 
Steine erspielen oder schmuggeln, um gemeinsam die Stadtmauer, Tore und 
Türme von Jerusalem wieder aufzubauen.
Gemeinschaft und Action
 Das tolle Gelände rund um das Freizeitheim bot viel Platz zum Schaukeln, Rutschen und
Toben. Besonders beliebt waren die vielen Kapla-Steine, aus denen riesige Türme und
Brücken entstanden, sowie der große Tischkickerraum. Auch kulinarisch wurden wir
bestens versorgt: Unsere Küchenhelfer überraschten uns am Sonntagmorgen sogar mit
frisch gebackenem Hefezopf.
Familien-Gottesdienst: Bauen und Bewahren
 Zum Abschluss feierten wir am Sonntag einen Mini-Gottesdienst mit vielen
Bewegungsliedern. Als bleibende Erinnerung durfte jede Familie ihr eigenes Familien-
Jenga-Spiel gestalten und mit nach Hause nehmen.



SEGELFREIZEIT JUGENDTREFF@WEILER 2026

10

Wenn ich auf Segelfreizeit zurückblicke, ist Dankbarkeit das passen-
dste Wort. Vom 29. Mai bis zum 7. Juni war der 
Jugendtreff@Weiler, dank der super Unterstützung des EJWs,
mit 14 Leuten erneut in Friesland.
Unser Ziel war der „Klokkenstoel“, unser urgemütliches 
Ferienhaus direkt am Sneekermeer bei Goingarijp.
Dass diese Zeit immer so besonders wird, liegt vor 
allem an unseren Gastgebern Marga und Joop. Die 
beiden kümmern sich jedes Jahr mit so viel Herz-
blut um uns. Man kommt nach der langen 
Fahrt an, der Kühlschrank ist fürs erste 
gemeinsame Frühstück schon prall gefüllt,
 die Boote liegen startklar im Wasser und 
man fühlt sich sofort zu Hause.
Da unser Jugendtreff ordentlich Zuwachs 
bekommen hat, war die Woche auf dem Wasser 
für viele eine echte Premiere. Die Team-Dynamik 
war dieses Jahr etwas ganz Besonderes: Einige 
hatten zum allerersten Mal überhaupt eine Pinne in der 
Hand, während andere direkt ihre Fähigkeiten als Segel-
Coaches austesten konnten.
Wir hatten richtig viel Zeit auf den Booten, für gute 
Gespräche und gemeinsames Essen.
Segeln ist letztlich das perfekte Mindset fürs echte Leben: Du kannst 
den Wind nicht steuern, aber du hast in der Hand, wie du dein Boot 
trimmst. Wenn mal was nicht nach Plan läuft oder uns eine nasskalte 
Front erwischt hat, haben wir das einfach weggelacht. (Davon gibt es leider, 
aus Angst um die elektronischen Geräte, keine Beweisfotos)
Solange die Crew zusammenhält und der Vibe stimmt, findet man immer den 
richtigen Kurs und hat eine verdammt gute Zeit zusammen.
                                                                                            Auch abseits des Wassers hat uns 
                                                                                            das  Programm als Gruppe richtig
                                                                                            zusammengeschweißt. Den Auftakt  
                                                                                            machte ein lockeres „Boatdating“,
                                                                                            um das Eis zu brechen und um uns 
                                                                                            direkt besser kennen zu lernen.
                                                                                            Zur Halbzeit fieberten wir dann bei 
                                                                                            einem Krimidinner mit – eine wilde 
                                                                                            Story rund um Segeln, große Liebe, 
                                                                                            Technik und fiese Intrigen.
                                                                                            Die restlichenen Tage füllten wir mit 
                                                                                            Gemeinschaft auf & am Wasser (mit 
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maximal nebelfeuchten Klamotten) und unserem fast schon rituellen Käse- und Vla-
Essen.
Zum Abschluss saßen wir alle entspannt zusammen und haben einfach gefeiert, wofür
wir auf dieser Freizeit dankbar sind.
Es tat so gut, mit alten und neuen Freunden am Start zu sein und sich vom Wind treiben
zu lassen.
Dann hieß es Taschen packen. Wir nehmen so einiges mit zurück in die Heimat: neben
viel zu vielen Kilos, ordentlich Zucker im Bauch und den obligatorischen Souvenirs aus
den Kringloopwinkels haben wir vor allem eine Menge richtig guter Storys und jede
Menge Insider im Gepäck: Gurkenclaudia, das An-Schafe-
Anschleichen und unser todeskorrektes Nach(/k)ttanzen. Zu spüren, dass bei all der
Action, den ehrlichen Gesprächen und dieser genialen Gemeinschaft auch Gott immer
ganz selbstverständlich mit im Boot saß und wie jedes Jahr dafür gesorgt hat, dass es
gelingt, macht mich einfach unglaublich dankbar.
Es war einfach eine starke, absolut „gesegelte“ Woche mit einer tollen Truppe, viel
Lachen, gutem Wetter und besten Erlebnissen.
Frank Huhnstock



Ein Ereignisreiches, erfülltes und gesegnetes Wochenende liegt hinter uns. 
Über 150 Menschen, ein Zirkuszelt, jede Menge “kleine ”Zelte, Haus, Spiele, Küche,
Aktion..... Was ist da los?
Alles neu - unter diesem Motto stand das diesjährige KonfiCamp 2026 in
Rötenbach.
Aus dem ganzen Bezirk rollten am Freitag KonfirmandInnen und Mitarbeitenden in
drei Bussen an. Kurzer Schlafplatzcheck und schon ging es los mit Programm im
Großzelt. “Genesis” - ein Actionspiel lud ein sich auszuprobieren und versprach viel
Aktion. Abgerundet mit einem Abendimpuls ging es auch schon in die erste Nacht.
Für manch eine KonfirmandIn die erste Nacht im Zelt überhaupt. Geweckt von
ein paar Regentropfen und gestärkt von unserem wunderbaren Küchen-
team wurde an 12 Stationen überlegt, was “alle neu” eigentlich für
das eigene Leben bedeuten könnte. Kreativ, an der Kletterwand 
und mit viel Hirnschmalz wurde überlegt und gearbeitet. Work-
shops wie Jugger, Henna, Speckstein, Intercross, Allesball uvm.
und ein Städtebau-Spiel mit unmengen an Papier aller Art 
rundeten den Tag ab. Nicht zu ver-
gessen eine kleine ungeplante Wasserschlacht.
Der Sonntag verging wie im Flug: nach einem Abschlussgottes-
dienst zum Thema “Hoffnung” musste auch schon wieder ans 
Packen gedacht werden. 
ein erfüllendes Fazit bleibt am Ende:

Dankbar für euch liebe Teamerinnen - Ihr rockt, ward wunder-
voll & seid der Wahnsinn;

erfüllt von Gesprächen mit KonfirmandInnen
staunend beschenk durch Gottes große Güte und Führung
getragen von Gebeten und Unterstützung von Euch

Wir freuen uns auf das nächste Jahr
safe the date: 11.-13. Juni 2027

Lukas Vollhardt

KONFICAMP 2026 - ALLES NEU
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10 JAHRE JAM – JESUS AND ME
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Mit einem besonderen Abend, am 24.04.26, haben wir das zehnjährige Bestehen von
JAM – Jesus and Me gefeiert. Festlich dekorierte Tafeln und ein leckeres Drei-Gänge-
Menü sorgten für eine einladende Atmosphäre und viel Raum für Gemeinschaft.
Gemeinsam blickten wir auf viele schöne Erinnerungen zurück: winterliche JAM-Abende
mit Punsch und Schupfnudeln, die Online-Treffen während der Corona-Zeit und
sommerliche Outdoor-JAMs mit Grillen. Aber auch die vielen Lobpreiszeiten, die geistlich
tiefen Momente und die wertvollen Impulse für den Alltag prägten JAM über die Jahre
und machten die Abende zu etwas Besonderem.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends waren der gemeinsame Lobpreis und der 
   inspirierende Input von Referent Markus Röcker. Verschiedene Stationen luden
               außerdem dazu ein, den eigenen Glauben persönlich zu reflektieren und 
                        Gebetsanliegen vor Gott zu bringen.

Gleichzeitig war dieser Abend auch ein Abschied: JAM in seiner
bisherigen Form geht zu Ende. Neben Veränderungen im Team
wurde in den vergangenen Jahren deutlich, dass das bisherige
Format die ursprüngliche Zielgruppe nicht mehr in gleicher Weise
erreicht. Deshalb möchten wir offen sein für neue Wege und
Angebote. Die Teilnehmenden konnten ihre Ideen und Wünsche für
die Zukunft einbringen. So verband der Abend dankbare
Erinnerungen mit dem Blick auf nächste Schritte. 
Wir sind gespannt, welche Wege sich eröffnen werden und was Gott
in Zukunft wachsen lassen möchte.
Dajana 



NETWORKXXL-CAMP IN BLAUBEUREN
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Mit über 20 Teilnehmenden aus unserem 
Bezirk waren wir beim diesjährigen NetworkXXL
-Camp in Blaubeuren vertreten. Familien, 
Jugendliche und junge Erwachsene verbrachten 
gemeinsam ein inspirierendes Wochenende voller 
Begegnungen, Gemeinschaft und geistlicher Impulse.
Besonders bereichernd waren die ermutigenden Inputs, 
die intensive Lobpreiszeit und die vielen Möglichkeiten, 
neue Kontakte zu knüpfen und bestehende Freundschaften 
zu vertiefen. Ein besonderer Schwerpunkt lag auf den Envoy-
Gruppen (ehemals HUT-Gruppen), die für viele Teilnehmende 
eine wertvolle Ermutigung und Motivation waren, ihren Glauben 
gemeinsam mit anderen im Alltag zu leben.
                                                          Das lange Wochenende hat deutlich 
                                                          gemacht, wie wichtig Gemeinschaft 
                                                          und gegenseitige Ermutigung sind. Wir freuen 
                                                          uns schon auf das nächste NetworkXXL-Camp – 
                                                          aber auch über die Spuren, die bei uns im 
                                                          Kirchenbezirk daraus entstehen.
                                                          Zsolt Boda

ARBEIT MIT JUNGEN ERWACHSENEN –
RÜCKBLICK, HIGHLIGHTS & AUSBLICK
FEIERABEND
Stückle Party in Eschenau: Grillen, quatschen, Musik hören und gemeinsam Zeit
verbringen - all das stand beim Feierabend am 09 Mai auf dem Stückle in Eschenau im
Mittelpunkt. Junge Erwachsene kamen zusammen, um den Tag in entspannter
Atmosphäre ausklingen zu lassen. 
Rund um das Lagerfeuer wurde gegrillt, gegessen, gequatscht und viel gelacht. Wir
freuen uns über alle die dabei waren!
Auch für die zweite Jahreshälfte haben wir bereits ein paar coole Angebote geplant –
von artenreiche FEIERABEND-Abenden über geistliche Impulse bis hin zu Konzert.

Konzert in der Dorfburg: Zwei Bands. Eine Bühne. Ein Abend voller Musik. 
     Nach einem Jahr des Wartens ist es endlich wieder soweit! Die Socks kehren zurück –  
          mit neuer Besetzung, neuen Songs und jeder Menge 
                Energie, Chaos und guter Musik! 
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Nach vielen Proben, neuen Ideen 
und unzähligen Stunden im Proberaum 

stehen wir endlich wieder auf der Bühne. 
Und wie schon im letzten Jahr wird die 

Hooliband als Vorband die Stimmung an-
heizen und euch auf einen unvergesslichen Abend 

einstimmen! 

Datum: 04.07.2026
Adresse: Dorfbergstraße 24, 74182 Obersulm

Einlass: 19:30 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr
Eintritt: kostenlos

Bringt eure Freunde mit, bringt eure Familie mit, bringt eure Nachbarn mit – 
oder erklärt ihnen zumindest, warum ihr am 04.07. keine Zeit habt. 

Wir freuen uns auf euch!

Weitere Termine: 
26. September – Geländespiel & Männeraktionstag im Monbachtal wir bieten eine
gemeinsame Fahrt an!
28. Oktober – der große Preis
November - GameNight



WZM – JUGENDGOTTESDIENSTE: 
GEMEINSAM GLAUBEN, ERLEBEN UND FEIERN
Die vergangenen WzM-Jugendgottesdienste standen ganz im Zeichen von
Gemeinschaft, Glauben und lebensnahen Themen die Gemeinsam mit den
Konfirmandinnen und Konfirmanden wurde der Gottesdienst vorbereitet und gestaltet.

Im März waren wir zu Gast im evangelischen Gemeindehaus in Löwenstein. Das Thema
„Nächstenliebe“ regte zum Nachdenken an: Was bedeutet es eigentlich, den Nächsten
zu lieben – im Alltag, in der Schule, im Freundeskreis oder in den sozialen Medien? In
Musik, Impuls und persönlichen Gedanken wurde deutlich: Nächstenliebe beginnt oft
mit kleinen Gesten, aufmerksamem Hinsehen und dem Mut, füreinander da zu sein.

Im April feierten wir WzM-Jugendgottesdienst im evangelischen Gemeindehaus in
Wüstenrot zum WzM unter dem Thema „Freundschaft“. Gemeinsam gingen wir der
Frage der Konfirmanden nach, was echte Freundschaft ausmacht und welche
Bedeutung sie für unser Leben und unseren Glauben hat. Neben mitreißender Musik,
einer alltagsnahen Message und viel Gemeinschaft bot das WzM-Bistro wieder
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen.
Wir sind dankbar für die vielen Jugendlichen, die Monat für Monat dabei sind, sowie für
alle Mitarbeitenden und Gemeinden, die WzM möglich machen.

Ausblick: SummerOpening & WzM

Der nächste WzM findet am 12. Juli im Rahmen unseres SummerOpenings statt.
Gemeinsam wollen wir in den Sommer starten, Gemeinschaft erleben und Gottes
Segen für die bevorstehenden Freizeiten feiern. Herzliche Einladung an alle
Jugendlichen, Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie Mitarbeitende der Freizeiten!

WzM-Termine: 
20. September / 11. Oktober / 08. November / 06. Dezember 

Weitere Infos gibt es unter www.ejweinsberg.de sowie auf Instagram unter
@ejweinsberg und @wzm_ejw.
Zsolt
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http://www.ejweinsberg.de/


AUF UND ABBAU IN FINSTERROT

FREIZEITEN IM SOMMER
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Sommerzeit ist Freizeitzeit. Auch dieses Jahr sind wir auf 
vielfältige weise unterwegs. Ob in Finsterrot, Kroatien oder 
Schweden:
Überall sind Teams aus Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen 
von uns unterwegs.

Wir würden uns freuen, wenn du die Freizeiten, die Team und unsere 
Teilnehmenden im Gebet begleiten würdest:

10 Tage Lager Finsterrot - 31.7.- 9.8.26
7 Tage Lager Finsterrot - 10.8. - 16.8.26
Kroatien Teenfreizeit - 6.8. - 18.8.26
Schweden Jugendfreizeit - 28.8.- 11.9.26

Damit unsere Freizeiten inm Finsterrot nicht unter freiem Himmel stattfinden müssen
wollen wir mit eurer Hilfe die Zelte aufbauen. Dazu gibt es dieses Jahr einige
Besonderheiten:

11. Juli: Aufbau des Großzeltes und 3-4 Zelte auf dem Zeltplatz. Pflege unserer
Anlage und Vorbereitung für die Freizeiten im Sommer
19. Juli: Abbau der Zelte in Rötenbach (KonfiCamp)
20. Juli: Aufbau der restlichen Zelte in Finsterrot - melde dich dazu gerne bei Lukas

19. September: ABBAU in Finsterrot. Die Zelte werden eingeräumt, winterfest
gemacht und das Gelände für den Herbst vorbereitet.

Bei Fragen dazu melde Dich gerne bei Lukas Vollhardt (Mobil: 015238565472)
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TEENNIGHT – DIE NACHT 
ZUM TAGE MACHEN
Am 3.–4. Oktober ist wieder TeenNight in Eberstadt und es 
heißt: die Nacht zum Tage machen 
Es erwartet dich eine ganze Nacht lang ein cooles Programm 
mit Workshops, lustigen Spielen, Input, der bereichert, Food & 
Drinks, Nachtwanderung und Entspannung – alles für Teens ab 13 
Jahren.
Gemeinschaft, Spaß und echte Begegnungen stehen im Mittelpunkt – 
genauso wie Glaube, der im Alltag hoffentlich relevant wird.
Also: Sei dabei, wenn wir wieder gemeinsam die Nacht zum Tage machen! 
 Die Anmeldung ist ab den Sommerferien auf unserer Website möglich.
Zsolt Boda



Kreativtag für JungscharmitarbeiterInnen.
Herzliche Einladung zu einem wilden, bunten und kreativem Tag in die Dorfburg
am 10.10.26.
Unsere “Zentrale” verwandelt sich an diesem Tag zu einer Kreativbörse mit Ideen für
Herbst, Weihnachten und Winter.
Genau das richtig für Dich, wenn Du vor Ort eine Jungschar leitest.
Hier bekommst Du Tipps, Ideen und vieles mehr für Weihnachstbasteleien, Herbstideen
und Winter-Gemeindehaus-Spiel-Ideen. 

Anmeldung über unsere Homepage. Kosten: keine

Wir freuen uns auf Dich

Zusätzlich findet an dem Abend/Nacht und morgen die XXL Jungschar-
Mitarbeitenden-NACHT 2026 statt. Im Anschluss an den Kreativtag erwartet Dich ein
Programm zum Auftanken, austauschen und innehalten.
Wir wollen Dir eine Plattform bieten, wo Du Dich mit anderen Jungschar-leitenden
austauschen kannst, Zeit zum spielen und innehalten.
Hardfacts: 
Wann: 10.11.10.26
Wo: Dorfburg
Kosten: 15€
Anmeldung: über unserer Homepage

XXL JUNGSCHARNACHT &
KREATIVTAG
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Manchmal braucht es eine bewusste Pause vom Alltag – Zeit zum Durchatmen,
Auftanken und Ankommen. Genau dazu laden wir dich herzlich zu unserer Alltagspause
für Frauen 21+ vom 25.–27. September 2026 im Le Petit Château in Bensheim ein.

Dich erwartet ein Wochenende voller Gemeinschaft, guter Gespräche und wertvoller
Begegnungen. Gemeinsam wollen wir genießen, lachen, kochen und uns Zeit nehmen
für das, was im Alltag oft zu kurz kommt. Neben leckerem Essen und gemütlichen
Momenten gibt es die Möglichkeit zur Entspannung in der Sauna. Inspirierende Impulse
begleiten uns durch das Wochenende und laden ein, neue Perspektiven zu entdecken.

Gönn dir diese Auszeit und schenke dir ein Wochenende nur für dich.

Die Anmeldung ist ab sofort möglich. Die Plätze sind begrenzt – wir freuen uns 
auf eine besondere Alltagspause mit dir!
Stefanie Hahnen & Mareike Thimig

ALLTAGSPAUSE FÜR FRAUEN 21+ 
– ZEIT FÜR DICH!



QUALIFY - START, BASE & PLUS
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Qualify START im November – Ausprobieren. Befähigen. Durchstarten.
Du überlegst, in der Kinder-, Teen- oder Jugendarbeit mitzuarbeiten, bist dir 
aber noch nicht ganz sicher? Du möchtest deine Gaben entdecken, 
Neues ausprobieren und herausfinden, ob Mitarbeit etwas für dich ist? Dann ist 
Qualify START genau das Richtige für dich!
Vom 13.–15. November in Eberstadt laden wir dich zu einem Wochenende ein, an dem
du erste Einblicke in die Mitarbeit im Evangelischen Jugendwerk bekommst.
Unter dem Motto „Ausprobieren. 
Befähigen. Durchstarten.“ lernst du 
andere Jugendliche kennen, kannst 
verschiedene Methoden selbst erleben
 und bekommst praktische Impulse für 
die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.
Themen sind unter anderem:

Gruppenphasen und Rollen in der 
Mitarbeit

Das Evangelische Jugendwerk und 
seine Arbeitsweise

Rechte und Pflichten von
Mitarbeitenden

Spiele und Methoden für die Praxis
„Qualify START“ ist ein erlebnisorien-
tierter Ansatz, der junge Menschen in 
ihrer Persönlichkeit stärkt und auf die 
Mitarbeit im kirchlichen Umfeld vorbereitet. Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit,
neue Fähigkeiten zu entdecken, Gleichgesinnte kennenzulernen und sich aktiv
einzubringen.
Anmeldungen sind ab den Sommerferien auf unser Website möglich – sichere 
dir deinen Platz und starte deine Mitarbeit mit „Qualify START“!
Zsolt Boda

Qualify BASE - in den Herbstferien
Die Schulung für Dich, wenn Du MitarbeiterIn im Jugendwerk oder
deiner Gemeinde sein willst. 
„Du bist voll motiviert hast aber noch wenig Ahnung und 
Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen? 
Als MitarbeiterIn  hast du aber bereits gestartet oder
 willst ganz neu einsteigen? 
Dann bist du beim Qualify BASE genau richtig!
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Gemeinsam mit anderen angehenden MitarbeiterInnen ab 
15 Jahren aus dem gesamten Kirchenbezirk Weinsberg wirst 
Du die Grundlagen der Arbeit mit Kindern erlernen.“
.

Themen werden sein:
Spielepädagogik
wie schreibe ich eine Andacht
wie erkläre ich vor Gruppen
Auftrittstraining 
u.v.m.

Mit der Schulung erlernst du Fähigkeiten, die
Dich über die Jugendarbeit hinaus
weiterbringen.

Anmeldung ab 29. Juli möglich.

Qualify Plus startet endlich wieder durch. Deine Möglichkeit Dich weiterzubilden.
Zusätzlich kannst Du so deine JuLeiCa wieder verlängern.
Dazu wird es über das Jahr verteil - je ein Angebot im Quartal - Angebote geben. Diese
werden Online, als Abendevent oder als Tagesschulung angeboten.
Wir wollen Dir die Möglichkeit geben, Dich vielfältig weiterzubilden:

                      22. Juli - online 20:00-21:45 Uhr - Freizeiten ohje - OH JA

                              1.10.26 + 8.10.26 - 19:00-21:00 Uhr - Bibelarbeiten, Andachten & Co
                                                                                                                      theologisch mit Menschen ins                        
                                                                                                                      Gespräch kommen

                                                   10.12.26 - online 19:00-21:00 Uhr - Römerbrief kompakt

                                                                           Anmeldung über unsere Homepage
                                                                           Fragen, Anregungen, etc. Lukas Vollhardt
                                                                           lukas.vollhardt@ejweinsberg.de



SEHNSUCHT
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SEHNSUCHT – Ein Raum, in dem wir Gott gemeinsam suchen und ihm 
auf vielfältige Weise begegnen.
Hier ist Platz für alles, was uns bewegt – für Freude und Zweifel, für Leichtigkeit 
und das, was schwer auf uns liegt. Wir wünschen uns einen Ort, an dem 
jeder willkommen ist und ankommen darf.
Bei einer Tasse Kaffee entsteht Raum für Begegnung: vertraute Gesichter, neue
Menschen und echte Gespräche. Auch nach dem Gottesdienst ist Zeit, zu bleiben, zu
teilen und miteinander in Kontakt zu kommen.

Jeder Sehnsucht-Gottesdienst ist ein bisschen anders und lebt von den Menschen, die
da sind. Gäste nehmen uns mit in Themen, die unseren Glauben und unser Leben
berühren. Lobpreis, Gebet, persönliche Impulse und kreative Elemente helfen uns, das
Gehörte nicht nur zu verstehen, sondern zu erleben. 

In den letzten Wochen sind wir gemeinsam durch Themen gegangen, die uns
herausfordern und bewegen: Fasten als Raum für Gott, Gottes Wirken weltweit durch
die Berichte von Missionaren, Ruhe mitten im Sturm und die Frage nach dem, was
unserem Leben wirklich Wert gibt.
Besonders das Thema „Leichtes Gepäck“ hat uns bewegt: Wir tragen oft viel mit uns –
Sorgen, Erwartungen, Verletzungen. Jesus lädt uns ein, all das bei ihm abzugeben und
neu zu empfangen, was trägt: Hoffnung, Vertrauen und Gemeinschaft.

Genau darum geht es bei Sehnsucht: gemeinsam unterwegs sein, ehrlich glauben und
Gott begegnen.

Unser Team hat in den letzten zwei Jahren Enormes geleistet. Wir wollen und müssen in
die Breite gehen – und suchen Menschen, die bereit sind, sich einzusetzen!
Damit Sehnsucht auch in Zukunft ein so lebendiger und vielfältiger Ort bleiben kann
und wir neue Ideen umsetzen können, wollen wir unser Team breiter aufstellen. Wir
suchen Menschen, die Lust haben, Sehnsucht aktiv mitzugestalten – sei es in 
der Technik, im Lobpreis, in der Vorbereitung, beim Aufbau oder einfach, indem sie 
einen Kuchen mitbringen … Sprich uns einfach an, wenn du dich punktuell oder 
regelmäßig einbringen möchtest. Wir freuen uns auf dich und deine 
Unterstützung!
Wir haben das letzte halbe Jahr in Löwenstein die Zeit genossen 
und werden ab Ende Juli bis Weihnachten wieder in Eschenau sein. 

Hier eine Übersicht der Termine: 
05. & 19. Juli / August = Sommerpause / 13. & 27. September
 11. & 25. Oktober / 08. & 22. November / 06. & 20. Dezember

Du bist herzlich eingeladen – egal, ob du 
      regelmäßig kommst oder einfach mal 
         reinschnuppern möchtest, um Sehnsucht zu 
               erleben.

                        Dein Sehnsuchts-Team



Juli
5.7.     Vater-Kind-Tag
5.7.     Sehnsucht                                                               Eschenau
11.7.     Aufbaulager                                                           Finsterrot
12.7.    Finsterrot-Summer-Opening mit WzM            Finsterrot
19.7.    Zeltabbau Rötenbach                                         Rötenbach
19.7.    Sehnsucht                                                              Eschenau
20.7.   Zeltaufbau II Finsterrot                                        Finsterrot
20.7.   BAK
31.7.    10Tage-Lager Beginn                                           Finsterrot

August
6.8.     TeenFreizeit Beginn                                     Kroatien
10.8.   7Tage-Lager Beginn                                    Finsterrot
28.8.   Jugendfreizeit Beginn                                Schweden

September
13.9.   Sehnsucht                                                      Eschenau
19.9.   Abbau                                                             Finsterrot
20.9.   WzM                                                                Willsbach
24.9.   BAK
25-27.9.            Frauenwochenende
26.9.   Feierabend
27.9.   Sehnsucht                                                      Eschenau

Oktober
3.-4.10.           Teennight                                   Eberstadt
10.10.               Kreativtag Dorfburg                 Dorfburg
10.-11.10.          XXL Jungschar-MA-Nacht      Dorfburg
11.10.                Sehnsucht                                   Eschenau
11.10.                WzM                                              Affaltrach
18.10.               Familienwanderung
20.10.               BAK
23.-27.10.        Qualify BASE
25.10.               Sehnsucht                                Eschenau
28.10                Feierabend

Alle weiteren Termine und ggf. Änderungen 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.ejweinsberg.net
oder einfach QR-Code scannen

TERMINE IN NÄCHSTER ZEIT
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071306845

KONTAKT :

www.ejweinsberg.de

kontakt@ejweinsberg.de

Dorfbergstraße 24, 74182 Obersulm-Affaltrach

MENSCHEN BEGEGNEN GABEN ENTDECKEN 
MIT JESUS CHRISTUS LEBEN  
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